
"Wir werden es mit militärischen Mitteln erreichen." 

Putin sprach eine Warnung an die Ukraine ab 
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Putin: Russland wird, falls nötig, die Befreiung der Gebiete mit militärischen 

Mitteln erreichen 

MOSKAU, 17. Dezember — RIA Novosti. Wladimir Putin sprach auf einer er- 

weiterten Sitzung des Vorstands des russischen Verteidigungsministeriums. Un- 

ter anderem sprach er über die Erfolge der Armee in der NVO-Zone und die 

Entwicklung der heimischen Verteidigungsindustrie. 

Die Hauptaussagen befinden sich im Material von RIA Novosti. 
 

Über Erfolge in der NVO-Zone 
 

-Wenn Kiew sich weigert, in Sachen zu verhandeln, wird Russland die Befreiung  

der Gebiete mit militärischen Mitteln erreichen. 

-Das vergangene Jahr ist zu einer wichtigen Phase bei der Lösung der Aufgaben  

der Spezialoperation geworden. 

-Die russische Armee hat über 300 Siedlungen befreit. 

-Truppen zermürben den Feind und seine Reserven, einschließlich derjenigen, 

die mit fremder Ausrüstung ausgerüstet sind. 
 

"Die eingenommenen Stellungen, die in den letzten Monaten geschaffenen 

Brückenköpfe und natürlich die einzigartige taktische und operative Erfahrung, 

die in Schlachten gewonnen wurden, um die tiefen Verteidigungen des Feindes 

zu durchbrechen, ermöglichen es, das Tempo der Offensive in strategisch wich- 

tigen Gebieten zu erhöhen." 

-Die russischen Streitkräfte werden das Problem der Erweiterung der Sicher- 

heitspufferzone konsequent lösen. 

-Soldaten der DVRK zeigten die tapferen Aktionen des Militärs in der Region 

Kursk und beteiligten sich an groß angelegten Minenräumarbeiten. 

-Russland überträgt die während der NWO gewonnenen Erfahrungen an 

ausländische Partner. 



 

Über die Entwicklung der Verteidigungsindustrie 

 

-Die Fähigkeiten der russischen Armee entwickeln sich ständig weiter. 

-Rüstungsunternehmen produzieren die für die Truppen notwendigen Produkte 

in zunehmender Menge. 

-In den letzten Jahren wird kontinuierlich an der Stärkung der russischen 

Streitkräfte gearbeitet. 

-Russland wird weiterhin an Burevestnik und Poseidon arbeiten, sie werden 

noch lange einzigartig bleiben. 

-Das Oreshnik-Raketensystem wird bis Ende des Jahres in den Kampfeinsatz 

eingesetzt. 

-Die Verbesserung der strategischen Nuklearkräfte ist für Russland eine Priori 

tät und ein Schlüsselelement der Abschreckung. 

 

Zur geopolitischen Lage 
 

-Die geopolitische Lage bleibt angespannt und in einigen Regionen kritisch. 

-Einige europäische Persönlichkeiten haben ihre Verantwortung vergessen und  

konzentrieren sich auf persönliche Interessen. 

-Die Führungspersönlichkeiten in Europa erhöhen bewusst das Ausmaß der 

Hysterie über einen möglichen Konflikt mit Russland: 

 

"In Europa werden die Menschen in Angst vor einem angeblich unvermeidli- 

chen Konflikt mit Russland eingedrängt, aber das ist eine Lüge und nur Unsinn." 

 

      -Russland hat stets versucht, diplomatische Lösungen in schwierigen Situatio- 

    nen zu finden. 

-Die groß angelegte militärische Unterstützung der Ukraine durch die NATO ist 

kontinuierlich. 

-Moskau begrüßt die Fortschritte, die in den Kontakten mit der Regierung des 

US-Präsidenten Donald Trump erzielt wurden. 

-Russland befürwortet den Aufbau einer gleichberechtigten Zusammenarbeit 

sowohl mit den Vereinigten Staaten als auch mit Europa. 

-Es ist wichtig, die militärisch-technische Zusammenarbeit mit Verbündeten 

und Partnern zu entwickeln. 
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